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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Kay III : FC Kirchweidach 
Dienstag, 26.03.2024, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) entführten die Gäste des FC Kirchweidach in ihrem 14. Saisonspiel beim 5:5 einen
Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV Kay III. Die Gäste profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Herbert Schwangler, der seine Spiele gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel
am Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 18:18. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Norbert Mißberger. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom
SV Kay III um die Nummer 1 Christoph Hinterstocker nun 21 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hinterstocker / Mißberger die Partie gegen
Schwangler / Fleckinger mit 1:3 verloren. Beim 3:0-Erfolg gegen Magdziarek / Lechner zeigten Patz /
Stockhammer ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Christoph
Hinterstocker seiner Gegnerin Leonie Fleckinger beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Alexandra Stockhammer bekam
ihren Gegner Herbert Schwangler hingegen beim 8:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Chancenlos war
Florian Patz gegen Maxi Lechner nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:6, 5:11, 6:11 sprang nicht heraus.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Mario Magdziarek war dann der Gastgeber Norbert
Mißberger. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Mißberger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler des SV Kay III und des FC Kirchweidach in die Box. Zwischenzeitlich konnte
Christoph Hinterstocker zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen
Herbert Schwangler, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Mit
dieser Niederlage liegt Hinterstocker nun bei einer Einzelbilanz von 22:2 seit Beginn der Spielzeit.
Eher ungefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Alexandra Stockhammer wenig später
gegen Leonie Fleckinger. Kaum was zu bestellen hatte indessen im Anschluss Florian Patz bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Magdziarek, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von
Magdziarek nun 18 Siege, bei 8 Niederlagen aus. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand
es somit 4:5. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Norbert Mißberger bei seinem 3:1 gegen Maxi
Lechner doch überlegen. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Kay III die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 21:7 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Kirchweidach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Kay III

Doppel: Hinterstocker / Mißberger 0:1, Patz / Stockhammer 1:0 
Einzel: C. Hinterstocker 1:1, A. Stockhammer 1:1, F. Patz 0:2, N. Mißberger 2:0 

 FC Kirchweidach
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Doppel: Schwangler / Fleckinger 1:0, Magdziarek / Lechner 0:1 
Einzel: H. Schwangler 2:0, L. Fleckinger 0:2, M. Magdziarek 1:1, M. Lechner 1:1


